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Joh. Caspar Glinz

Metzger und Wirt zum «Sternen» an der Multergasse, veräußerte «Haus samt

Hofstatt» am 2. März 1854 für 42424 Franken 24 Rappen an den Konditor
Achilles Heitz aus Basel. Dieser eröffnete alsdann eine Konditorei, die unter den

Nachfolgern Appel, Fritz Kuhn und dem jetzigen Inhaber zu einer

der bekanntesten Confiserien unserer Stadt

ausgebaut wurde.

Hermann Roggwiller
Confiserie-Café-Conditorei Multergasse ij St.Gallen



?JÂ/rA ^hô/A'tnitmTi

als Metzger «Süberli» stadtbekannt, hat im Jahre 1838 mit der Gründung

seines Wurstereibetriebs an der Engelgasse den Grundstein gelegt zum Ansehen

und Erfolg der Firma Rietmann als ältestes Charcuterie- und

Metzgereigeschäft unserer Stadt.

Metzgerei Rietmann AG Engelgasse 11—15 St.Gallen



John Syz-Landis

hob 1872 mit zehn wagemutigen und weitblickenden Männern in Rurich den

« Versicherungsverein » aus der Taufe. 1875 wurde der Versicherungsverein

zur «fürich» umgetauft, die Transportversicherung wurde aufgegeben und

man wandte sich der Reiseversicherung und der Arbeiterversicherung zu. Es

folgte eine stürmische Entwicklung durch neue Agenturen in der Schweiz, aber

auch durch Niederlassungen im Ausland. igi2 nahm die «Zürich» ihre Tätigkeit

in den USA auf; heute arbeitet sie als schweizerisches Unternehmen in 22

europäischen und außereuropäischen Ländern.

Seit i8g4 ist die «Zürich» durch eine Generalagentur im Kanton St.Gallen
und in den Kantonen Appenzell Innerrhoden und Außerrhoden tätig. Der

sorgfältige Geschäftsaufbau führte zur organisatorischen Zusammenfassung mit dem

Kanton Thurgau unter der Subdirektion Ostschweiz.

«Zürich» Versicherungsgesellschaft Subdirektion Ostschweiz

Marktplatz 4 St.Gallen



I»m
'<5^uguitdes- "jaßres- 1834

jaß i*cß die (Regierung des- c^tfnfonö- c^>t.Raffen

Veranfafit,daS- 0$-awfmaennijcße <2^ ireetorium anz^u-

Tragcn, oß es- nießt ^\&rrießtung einer fzantonafen

^feriparnis-anitaft ßereit wacrc, naeßdem eine .priVate

/~y&r{j?arnis-ü.aj~1c mit der ^ji iqt4i~datwn ßedroßt

worden war.
<2^ te jncor^orierten erteiften am 2Q. <*2^cz^emßer

1834 die affgemeine ^jßoffmaefit rur <£^>ruendung,

und au^ -f-acoßi 1835 £°wwte die « ^inS-tragende ^&r-

iyarnis-anftaft des- c&au^maenmjcfien ireetoriumS-

<)er c^}tadt <^}t.ç£~)affen *fuer die 2&ewoßner des-

c&antons- ^Ç^t.çj^affen » eroef-jpwet 'werben,

je njtaft erfreute Jieß Son ißrer ^^ntiteßung

an eines- allgemeinen *)utrauenS-, und die ißr anver¬

trauten <Â ayitatien mehrten lief; r.ijcfi.

2£>iItlk

7>c& <Âau^maenmießen ireetoriumS-

(j~>affuii-{ivaJ{)C l6 '^ït.çjzïaitcn
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